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1 Wettkampfangebot und Wettkampfablauf  

1.1 Allgemeines  

Das vorliegende Reglement ist für alle in der Region Zürich durchgeführten regionalen Wettkämpfe 
(Einzel/Gruppen) der RG gültig.  

1.1.1 Abgrenzung 

Für alle technischen Aspekte sind die Wertungsvorschriften der FIG sowie die Technischen Vorschrif-
ten der Schweiz verbindlich.  

1.2 Wettkämpfe 

• Zürcher Kantonalmeisterschaften (EP-P6, G0-G4) 
• Zürcher Nachwuchswettkampf (EP-P3, G0-G2) 
• Kantonalturnfest (alle 6 Jahre) 

1.3 Ausschreibung der Wettkämpfe  

Die Wettkämpfe werden durch das Ressort RG, ZTV, i.d.R. mindestens 6 Monate vor dem Wettkampf 
via KSIS ausgeschrieben. Die Wettkampfdaten werden zeitgleich auf der ZTV Webpage/Anlässe publi-
ziert. 

1.4 Zuteilung / Veröffentlichung der Wettkämpfe  

Die regionalen Wettkämpfe werden vom Ressort RG, ZTV möglichst unter Berücksichtigung der ver-
schiedenen Regionen, zugeteilt. 
Der Entscheid der zuständigen Organe wird den Veranstaltern, wenn möglich 9 bis 11 Monate im Vo-
raus, mitgeteilt. Ort und Datum der Wettkämpfe werden aus Ksis veröffentlicht.  

1.5 Startgeld  

Die Entrichtung von Startgeld fällt pro startende Gymnastin, respektive je Gruppe an. 
Das Startgeld wird vom Organisator individuell festgelegt und mit der Ausschreibung kommuniziert. 
Die Anmeldung im Anmeldetool ist verbindlich und muss entsprechend dem Organisator mit dem 
Startgeld überwiesen werden. 

Das Startgeld beinhaltet mindestens:  

• Aufwände für Kampfrichter- und Rechnungsbüro 
• Administrativer Aufwand  
• Verbandsabgaben ZTV 

1.6 Rückerstattung Startgeld 

Bei Abmeldungen mit gültigem Arztzeugnis für die Wettkampfdauer wird vom OK eine Rückzahlung 
von Fr. 50% für Einzel und/oder Gruppe gewährt. 
In allen anderen Fällen der Nichtteilnahme besteht kein Anrecht auf Rückerstattung des Startgeldes.  

2 Kategorien  

2.1 Bestimmung Handgeräte 

Die Handgeräte werden vorgegeben und orientieren sich an den nationalen Handgerätebestimmun-
gen (Orientieren sich an den nationalen Bestimmungen der Handgeräte Gruppe und Einzel STV). 
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2.2 Kategorien, Alter und Niveaus  

Kategorie Alter Niveau C** Niveau B Niveau A 

Jugend EP 
7 Jahre  
und jünger 

Keine Unterteilung 
1 Übung ohne Handgerät 

Jugend P1 8 Jahre alt  1 Übung ohne Handgerät 
1 Übung ohne Handgerät 
*1 Übung mit Handgerät  

Jugend P2  9 Jahre alt 
1 Übung ohne Handgerät 

DB max. 0.3 
CBD max. 0.6 

1 Übung ohne Handgerät 
1 Übung mit Handgerät 

2 Übungen mit Handgerät 
1 Übung ohne Handgerät 

Jugend P2 10 Jahre alt 
1 Übung ohne Handgerät 

DB max. 0.3 
CBD max. 0.6 

1 Übung ohne Handgerät 
1 Übung mit Handgerät 

2 Übungen mit Handgerät 
1 Übung ohne Handgerät 

Jugend P3 11 Jahre alt 
1 Übung mit Handgerät 

DB max. 0.3 
CBD max. 0.6 

1 Übung ohne Handgerät 
1 Übung mit Handgerät 

2 Übungen mit Handgerät 
1 Übung ohne Handgerät 

Jugend P3 12 Jahre alt 
1 Übung mit Handgerät 

DB max. 0.3 
CBD max. 0.6 

1 Übung ohne Handgerät 
1 Übung mit Handgerät  

2 Übungen mit Handgerät 
1 Übung ohne Handgerät 

Juniorinnen P4 13 Jahre alt 
1 Übung mit Handgerät 

DB max. 0.5 
CBD max. 1.0 

2 Übungen mit Handgerät 3 Übungen mit Handgerät 

Juniorinnen P5 14-15 Jahre alt 
2 Übungen mit Handgerät 

DB max. 0.5 
CBD max. 1.0 

3 Übungen mit Handgerät 3 Übungen mit Handgerät 

Seniorinnen P6 16 Jahre und äl-
ter 

2 Übungen mit Handgerät 
nach Wahl 

DB max. 0.5 
CBD max. 1.0 

3 Übungen mit Handgerät 
nach Wahl 

3 Übungen mit Handgerät 
nach Wahl 

 
Kategorie Alter Niveau C Niveau B Niveau A 

Gruppe Jugend G0 bis 9 Jahre, max. 1 Gymn. älter als 10 
Jahre  Keine Unterteilung 

Gruppe Jugend G1 Gemäss Technische Vorschriften STV  regional national 

Gruppe Jugend G2 Gemäss Technische Vorschriften STV  Keine Unterteilung 

Gruppe Juniorinnen G3 Gemäss Technische Vorschriften STV  Keine Unterteilung 

Gruppe Seniorinnen G4 Gemäss Technische Vorschriften STV  Keine Unterteilung 

(CBD= Combined Body Difficulties) 

*P1 Übung mit Gerät 
Dauer der Übung: 60-90 Sekunden. Maximal 1 Risiko, Maximal 6 DB (Min. eine Pirouette, ein Sprung, 
ein Stand), Maximal 7 DA (Kein Minimum für DA). Weiter gelten die Technischen Vorschriften STV  

**Niveau C 
Wird in der Kategorie C eine DB mit einem höheren Wert als Maximal erlaubt ausgeführt, ist diese Kör-
perschwierigkeit gültig, wird jedoch nur mit dem maximal erlaubten Wert bewertet.  
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2.3 Rangverkündigung 

Es gibt eine Rangierung in allen Kategorien und Niveau A, B, C im Mehrkampf sowie nach Gerät. 

Diplome werden im Mehrkampf für alle Gymnastinnen ausgestellt. Für die Rangierung nach Gerät 
werden den Ränge 1-3 ein Diplom verteilt.  

3 Sonstige Bestimmungen 

3.1 Kleidung der RG-Trainer*innen  

Aus Respekt gegenüber den Gymnastinnen (von welchen eine perfekte Bekleidung erwartet wird), so-
wie gegenüber dem Publikum, erscheinen die Trainer*innen während des Wettkampfes und der Me-
daillenübergabe sportlich (Trainingsanzug).  

3.2 Siegerehrung  

Die Teilnahme an der Siegehrung ist für alle Gymnastinnen obligatorisch. Eine Nichtteilnahme wird in 
der Regel mit der Disqualifikation sanktioniert.  

Bei der Siegerehrung erscheint eine Trainerin oder ein Trainer unaufgefordert. Die Trainerin oder der 
Trainer muss mit dem Vereinstrainer erscheinen. Die Gruppengymnastinnen tragen ein einheitliches 
Dress oder den Vereinstrainer.  

3.3 Zürcher Kantonale Meister 

In den folgenden Kategorien erfolgt der Zürcher Kantonal Meistertitel: 

• Zürcher Kantonale Meisterin Jugend P1 A 
- 1 ZTV Medaille* 

• Zürcher Kantonale Meisterin Jugend P2 A 
- 1 ZTV Medaille* 

• Zürcher Kantonale Meisterin Jugend P3 A 
- 1 ZTV Medaille* 

• Zürcher Kantonale Meisterin Junior P4 A 
- 1 ZTV Medaille* 

• Zürcher Kantonale Meisterin Junior P5 A 
- 1 ZTV Medaille* 

• Zürcher Kantonale Meisterin Senior P6 A 
- 1 ZTV Medaille* 

• Zürcher Kantonale Meisterin Gruppe 
- Beste Zürcher Rangierung von der höchsten Gruppenkategorie abwärts 
- 6 ZTV Medaillen* 

* die ZTV Medaillen für die KM Meister werden von der Ressortleitung RG organisiert 
** der Kantonale Meistertitel wird in der höchsten Kategorie A vergeben. Startet in dieser Kategorie 
kein Zürcher Verein, geht der Titel innerhalb der Kategorie an den höchsten Jahrgang weiter.  


